
 
 

PRESSEMITTEILUNG  
 

Abor&Tynna - Am Samstag noch vor 160 Millionen beim ESC, im August 
im Odenwald vor 5.000!  
 

Sound of the Forest holt Deutschlands Eurovision-Teilnehmer „Abor & Tynna“ an den Marbach-Stausee 
 
Bad König, den 12. Mai 2025 

Nachdem sie an diesem Wochenende mit ihrem Song "Baller" vor einem Millionenpublikum beim 
Eurovision Song Contest (ESC) für Deutschland auf der großen Bühne standen, dürfen sich die "Forest-
People" vom 31. Juli bis zum 03. August 2025 auf das österreichische Duo ‚Abor & Tynna‘ beim 
Sound of the Forest Festival am idyllischen Marbach Stausee im Odenwald freuen.    

In seiner 14. Ausgabe freut sich das für seine einzigartige Atmosphäre und die Verbindung von Musik 
und Natur deutschlandweit bekannte Festival, diesen talentierten Act willkommen zu heißen. Nachdem 
"Abor & Tynna" ihr Können vor rund 10 Millionen Deutschen und 170 Millionen Fernsehzuschauern 
beim Eurovision Song Contest präsentierten, erwartet das Sound of the Forest rund 5.000 
Musikbegeisterte, die sich auf einen unvergesslichen Auftritt am Marbach-Stausee freuen dürfen.  

„Die Anfrage von ‚Abor & Tynna‘ für das Sound of the Forest erfolgte bereits, bevor ihre Teilnahme am 
deutschen Vorentscheid ‚Chefsache ESC 2025 – Wer singt für Deutschland?‘ , initiiert von Stefan Raab, 
feststand“, erklärt Jo Megow, Sprecher des Festivals. „Umso mehr freut es uns natürlich für die Band, 
dass sie nun einem so breiten Publikum ihre außergewöhnliche Musik präsentieren konnten. Wir sind, 
unabhängig vom Ergebnis, von ihrem musikalischen Talent absolut überzeugt!“    

Das Musikentdecker Festival ist bekannt für sein feines Gespür bei der Kuration des Line-Ups und seine 
"Forest-Philosophie", die auch einen respektvollen Umgang mit der Natur einschließt.  
In den vergangenen Jahren konnten bereits Künstlerinnen und Künstler wie ‚LEA‘, ‚AnnenMayKantereit‘ 
und im letzten Jahr ‚Zartmann‘ das Publikum am Marbach-Stausee begeistern, noch bevor sie ihren 
großen Durchbruch hatten.  

Ein vielversprechender Anwärter für den großen Durchbruch ist der Künstler JBS. Der erst 19-jährige hat 
sich mit seiner markanten Stimme und melancholischen Songs in kurzer Zeit als einer der spannendsten 
Newcomer etabliert. Seine Hits wie "Unendlichkeit" erreichten Millionen Streams. Der junge Künstler 
schreibt und produziert seine Musik selbst und feierte mit einer Coverversion von ‚AnnenMayKantereit‘ 
"Vielleicht, Vielleicht" seinen ersten Durchbruch auf sozialen Medien. Sein Auftritt beim Sound of the 
Forest verspricht also ein Highlight zu werden. Weitere Bands sind Fil Bo Riva, Blumengarten, Bruckner 
Paula Engels und Mola. Insgesamt werden über 45 Bands & Djs auf den vier Bühnen des Waldes ihre 
Musik zum Besten geben.  

Neben den verheißungsvollen Newcomern gibt das regional verankerte Musikevent unter anderem auch 
Odenwäldern eine Bühne: Die Band ØL rund um Musiker Sebastian Schimmer wir ebenso auf der 
hölzernen Bühne stehen wie dann die Europaweit bekannten ‚Abor&Tynna‘. „Das wird kein 
gewöhnliches Konzert!“, verspricht Frontsänger „Schimmy“ „Wir haben einige Überraschungen 
vorbereitet, um unseren Fans zu danken, die uns seit Jahren begleiten.“ 
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In diesem Jahr lädt das Festival seine Gäste zudem unter dem Motto „Alice im Wunderland“ zu einer 
märchenhaften Reise ein – mit liebevoll gestalteten Dekorationen, überraschenden Installationen und einer 
Prise Magie mitten im Wald. Das Festival wurde für seinen Beitrag zur regionalen Entwicklung und seine 
außergewöhnliche Art Kultur zu präsentieren bereits mit dem Hessischen Demografie-Preis 
ausgezeichnet.    

 

Und auch das Schwesterfestival Circle of Leaves, das vom 8. bis 10. August 2025 – nur eine Woche nach 
dem „SOTF“ – ebenfalls am Marbach-Stausee stattfindet, geizt nicht mit musikalischen Highlights: Fritz 
Kalkbrenner, bekannt für den Hit „Sky and Sand“ mit seinem Bruder Paul, bringt mit seinen melodischen, 
tiefgründigen House-Sounds die Waldkulisse zum Tanzen. Damit etabliert sich im Odenwald eine ganze 
Musikwoche voller Vielfalt, Kultur und Atmosphäre. 

 

Der Vorverkauf für beide Festivals läuft bereits auf Hochtouren. Tickets sind auf den jeweiligen 
Festivalwebseiten erhältlich. Wer noch zum günstigen Preis die mehrtägigen Festival besuchen möchte, 
sollte zeitnah zuschlagen. 

www.sound-of-the-forest.de/tickets/  

www.circle-of-leaves.com/tickets/ 
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